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UGusteisenpreiſe: 
Dir neungeſpalt. Nos v be ſär Auhnthlefbeu. 
ürdaiemarkt und Woßnungd⸗ 

3 angeigen. ————— 
Die viergeſpaltene Reklamezelie . 1.20-4 

Bel Wlederbolungen Rabatt. 

Duſernte müſſen zwei Tage vor Dein 
der Zeitung in unſeren banben Kin- 
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Redaktion und Expedition: 
Danzig, Paradiesgaſſe 32. 

12 12—. 
des Weimarer 

ach Zinzſter u.a.: X. 
Rie Unabhhangigen in dieſem Angen⸗ 

Füßgrern unſcrer Trurpen klar zu maz 
ine vatriotiſche Pilicht hatten. ſich auf 

e ichlagen. Als bieranf große Erre⸗ 
im ganzen Hanſe entitanß unth „Namen nen⸗ 

—sernfen warde, jagte Noske: Ea ſind dic 
rͤbestavallerie-Schützen⸗Siviſion in 

Männer aus dem Edenhotel, die ge⸗ 
merben ſellen. Der ehemalige Bolksbeauf⸗ 

bat zu leinen Piſtolen Rein Zu⸗ 
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Diellnabbängigen müßſen es jehr crtig vaben, Sur 
Macht zu kommén. Wäre es anders, ſo verfuchten 
ſte nicher nicht, mit ſenen Leuten Beziehungen au⸗ 
anknüpfen. die von ihnen ſtündlich durch den 
Straßenkot gezogen werden. Wir begreifen ihre 
Eile. Das deutſche Proletariat komm' ſchon jetzt 
allmäblich zur Beänuunng. Es hütet ſich, jeder be⸗ 
liebigen Streitparole irgendeines volitiſchen Ha⸗ 
farbenrs. So ge zu leiſten und ſo kommt allmähblich 
wieder Ordnung in das Wirtſchaftsgetriebe. NRun 
wißen uuſere Unabhbängigen als gute Kenner der 
Bakksseele nar zu genau, daß, wenn Deutſchland 
einen, wenn auch ſchlechten, jo doch immerbin er⸗ 
tSäslicen Frieben betommt, die wirtſchaftliche 
Orbnung weitere Fortſchritte machen muß. 

Das aber iſts, was die Ultrus fürchten. Ihre 
ganzt Beweguna in im Grunde ziae Kriega- und 
Hungerkrankbeit. Nichts weiter. Da ſie es offen⸗ 
bar felbn für möglich helten, daß ihr über kurz 
odes lang jeder Nährdoden entzogen wird, fo 
müſſen ſie noch eben jetzt, kurz vor Toresſchluß, 
einen neuen Verſuch macken, mit Hilfe des Mi⸗ 
KHtärs die Macht an ſich zu reiben. 

Siud ſie es doch, die immer und immer mieder ſa⸗ 
gen,. 
Truppen im Kampf gegen Spartakus und Gevoßen 
bedient. Die Regierung greift ücher ungern zur 
Berwendung von Ofzizieren aus der wilbelmini⸗ 
ichen Evoche. Doch Spartakus und ſein Gefokge 
wenden Gewalt an Da maß. menn es nicht anders 
geht, eben mit militäriſcher Gewalt vorgegangen 
werden. 
Aber ſert wann fämpft die Kegieruna änriit 

einer ruraien Sewalt gegen die Unabhaugigen, 
die es rechtkertiat, die Baffen der Truppen im 
Dienße dieſer Partei gegen ße zu richten? Preſße 
und Organifationen dieſer Partei baben unbe⸗ 
ſchränkte Berpegungsfreibeit. Bei von diefer Seite 
inſzenierten politiſchen Streiks und hnlichen 
Machenſchaften wird jest mit einer Milde ver. 
zat öte weite Kreiſe kaum verßehen. Nirgends 
Gewalt obrte jeden Grund. ſoßern ſich em die 
nnabhängige Partei haudelt. 

Sins Noücnres 2 ＋ 
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U Negierungstruppen zn ſichern, 
liest bemnach durchans nicht voz. Eins aber hat er 
darch jeinen Streich bereir 

  

Hraucht dte Trupren ge— 
lame Eingriffe in 
Getriebe zu vert 
daher. 

Mutßte — 
Schützerdtviſter, wenn ſie Gen⸗ 
ren, nicht gewaltig der Kamm ſche 
eie Obazacht des Trägers der Revolutton, 
Proletariats. fr ſo dra⸗ 
wird? Und wenn die 
in Harniſch reden, de 5 
ktion. den ſie durch den Befuch bei den Führ 
„lathunde aus dem Edenbotel“ verübt baben⸗ 
disvutieren ſie nicht binweg. 
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en. da ihnen 
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Gardekavallerie⸗Schüte 
wohlrorberriteten Ermorbung Ka 
AKuüd Roia L    

      

     

find die den 
ßen zutr.-teen. 

rreich nicht all u 
2Liſt volitiſch denkend 

werden ſich mit Beruchtung von den Henctes-n auf 
dem linken Klagel der Unabßthängigen menden. 

33½ Jahr Gefängnis! 
Das franzöfiſche Krirgsgericht in Mainz bat 

E Etienbahnarbeiter aus Anlaß des Demans 
Kratinnsſtreies zu Gelängnisſtrafen von indge⸗ 
ſamt Fahren nad 7 Manaten, barnxter Sin- 
veißhcafcen von eiaen Mynat bis zu 5 Jabren, 
vernrteilt. 

Hört Ihr es, deuiſcke Arbeiter? Das in die 
retdeir. die une die weßlichen Demokratien“ brix. 

  

   
   

  

  

Inni. In der geitrisen Sißzung 
Parbeitages fagic der Neichswehrz 

meinen geuauen Informationen 

Daß ſie das tun, iſt anßerordenilich interefant. ů F 
Hetzer muß weg. Der ſchlagts ihn!“ Lan⸗ 

Moske verkate die Revolution, da er ſich der daner wurde dann mit Gewebrtolden an der Küche 

Gegen⸗ 

     

     
   

    

Organ für die werktätige Vevölkerung der Prouinz Weſtpreußen 
Publikations⸗Organ der Freien Gewerkſchaften 

  

Freitag, den 

  

Die Unabhüngigen verhandeln mit den Negierungstruppen. 
für ibr Denuiſchtum demonſtrierende Proletarier 
zur Raiſon zu briagen und daun giht es Gefäng⸗ 
nisſtrafen gegen Streikende! Und da muten uns 
die Unabhängigen zu, einen Frieden zu unter⸗ 
zeichnen, der uns den Geldſackrepubliken und 
⸗Monarchien mit gebundenen Händen ausliefert 
und die feindliche Beſasgung 15 Jahre in den links⸗ 
rheintſchen Gebieten läßt! 

Einen Proteſt 
gegen das Kriegsgerichtsurteil hat Erzberger an 
General Nudant geſandt, in dem u. a. ſagt: Die 
parte Beſtrafung hat Entſetzen in allen Klaſſen 
der Bevölkerung bervorgerufen um ſo mehr, als 

n ſich der Streit nicht gegen das franzöüiche Militär, 
jondern gegen das hochverräüteriſche Treiben gegen 
das eigene Vaterlaud gerichtet hat. Wir bitten da⸗ 
für einzutreten, daß gegenüber der entietzlichen 
Härte der Beſtrafung in weitherziger Wei Be⸗ 
gnadigung geübt wird. Mit der gleichen Bitte ha⸗ 
ben wir uns bereits unmittelbar an General Man⸗ 
gin in Mainz gewandt. Die drakoniſchen Urteile 
gegen Wininzer Ärbeiter wegen elementarer Be⸗ 
kunduna ibrer patriotiſchen Entrüſtung gegenüber 
Hochverrätern verletzen, wenn ſie auch formell zu 
recht erfolgt ſein mögen, das Rechtsgefühl und das 
üttliche Empfinden des geſamten deutſchen Bolkes. 

Ae Ermordung Landauers. 
Von Augenzeugen erhalten wir folgende Schit⸗ 

derung über die ſchandervoll tieriſche Hinſchlach⸗ 
iung Landauers: 

ü Es war am 4. Nai. Ich ituns nüich uls Wache 
vor dem großen Tor zum Stadelheimer Gefäng⸗ 
nis. Gegen 1½ Uhr. Unter Schreien: „Der Lan⸗ 
dauer, der Landauer!“ brachte ein Truyv baveri⸗ 
ſcer und württembergiſcher Soldaten Guſtav Lan⸗ 
dauer. Auf dem Gang vor dem Aufnahmezimmer 
verſetzte ein Offizier — es joll Leutnant Geißler 
veweſen ſein — dem Gefangenen einen Schlag ins 
Geficht. Die Soldaten riefen inzwiſchen: Der 

  

  

vorbei in den en Hof rechts bingusgeſtoßen. 
Lendauer ſagte zu den Soldaien: „Ich bin kein 
Heser, Ihür wißt jelbü nicht. wie ver⸗ 
best Ihr ſeid!“ Im Soie begegnete der 
Grupre ein Majior in Zivil, der mit einer icleget 
rrigen Keule auf Landaueꝛ einſchlug. Unter Kol 

benichlögen und den Schlägen des Majiors ank 
Landauer zuſammen. Er ſtand jedoch wieder auf 

llte zie reden anfangen. Da rief ein Vise⸗ 
„Geht wal weg!“ Unter Lachen und 
mmung der Beg annſchaften 

Vizemachtmeiſter swei Scht ab, von de⸗ 
Tr Landauer in den Lovi f. Landauer 

-Sete immer noch. Da ſagte der Bizewachtnteiſter: 
„Das Aas bat zwei Leben. der käaunn nicht kapntt 
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iedoch von dem 

      
murde ihm 

m BVoden wea⸗         

        

       

        
7 a Landauer zuckte, trat ihn 

wuchtmeiſter e'n zu Tode. 
alles her und feine Leich 

t Tage lang ins baus aeworjen. 

öllerbund. 

  

    

   
   

      

    

    
2l Lieren 

ichlu 3 
chtaudn zum L'ülkerbund, die erfol, 

in Deutſchcrd eine ftabile R. 
är die Du 
r. Der zwerze Betchlus gebt da⸗ 

ſckränkuna ver vvirtlclaftlichen Ta⸗ 
ſchländs aufbart und durch ein Soſtem 

ſcitigt u jobald Deutſch⸗ 

     
   

          

   
  

      

  

Mitalted d aeworden in. Der 
rirte Be'clu militäriichen Be⸗ 

dingunger. die Dentſchland imn Friedensvertrag 
auferlenr werden, keine Ausnahmemaßnabmen 
sein foätctz. zie nur für rint benimrüte Zeit geiten. 
ondeen daß ſte eine befondere Aupaßunn an 
deutſche Verbältniße fud, der ſch auch die anderen 

Mäüchte unterwerfen werden und die nur durch 
Bedingungen für die eigene innere Sicherbeit be⸗ 
grenz: werden. Die Dienkoflicht wird abgelchet 
und » wirz die Hoffnung ansgeiprochen, dar be⸗ 
reits vor der erken Zufammenkunkt des Völker⸗ 
bundeß im Cktaber in Baſhington dle erſten M 
nahmen für die Kßſchaffuns der Dienspflicht ac 
troffen ſein werden. Eriter murde der Beſchlus 
Lefaßt. dem Völkerbunde den Schutz der deutſchen 
Minvritäten anzunertranuen. Der Bölkerbund mird 

        * Erſt werder: negalteger aufgebeten, um   die Pflicht hbaßenr. ‚ies deitr zn perbürgen das Lie 
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     ordnung an, der zufolge ei⸗ 
franzöfiſcher, engliſcher, italieniſcher und belgiſcher 
Gewerkſchakisorgane auf den 14. Inni augefetzt 
wird. Die Tagesordnung verlangt u. a. von der 
Regierung ſofortige Maßnahmen zur Bekämpfung 
der Lebensmittelteuerung. Der Ausſchuß beichloß, 
nvon Mittwoch an ſtändig zu tagen. 

Die menternden Truppen. ‚ 
Bern, 11. Juni. Ueber die bereits sekannten 

Meutereien des franzöſtſchen Infanterie⸗Re⸗ 
giments in Toulouſe erfährt das „Berner Tag⸗ 
blatt“ von durchans zuverläſſiger Seite, daß es ſich 
um das in Toulvuſe befindende Infanterie⸗Regr“ 
ment Nr. 288 gebandelt bat, das mit roten Fabnen 
die Stratßen durchzog unter den Rufen: „Nieder 
mit Clemencean! Nieder mit dem 
Krieg!“ und ſich weigerte, weitere Kriegsdieuſte 
zu tun. Ein anderes Inſanterie⸗Regiment. dem 
vom Armeeoberkommando die Entwaffnuna der 
Meuterer anbefohlen wurde, weigerte ſich, dem Be⸗ 
jebl nachenkommen, ſo daß zur Unterdrückung der 
Revalte die xeitenden Jäger von Montauben her⸗ 
beigernien werden mußtien. 

Berlin, 11 Juni. Nach Meldungen des „Acht⸗ 
Uhr⸗Abendsblatts“ aus Baſel haben ſich nach einer 
Meldung der „Chicago Tribune“ aus Paris außer 
Militärrevolten in Toulpuſe und anderen fran⸗ 

zöfiſchen Earniſonen auch Zwiſchenfälle und Meu⸗ 
tereien innerhalb der franzöltiſchen Marine ereig⸗ 
net. Der franzöſiſche Marineminiſter hat üch nach 
Toulouſe begeben, wo mehrere Marine⸗Forma⸗ 
tiopnen den Gehoriam vermeigert baben. 

Foch kann nicht marſchieren? 
a. Beru, 11. Juni. (Börſenztg.) Aus Pa 

Rechte bieſer Minberbeiten befonders bezüglich des 
Unterrichts und der Religion gewahrt bleiben. 

Wenn auch der Saßt über die militäriſchen Be⸗ 
dingungen nicht recht klar geſaßt iſt, ſo darf man 
doch ſagen, daß das, was das enaliſche Blatt be⸗ 
kanntgibt, denn doch ein wenig anders ausſieht als 
alles. was noch vor Wochen über den Völkerbund 
bekannt wurde. 

Nach dem „New York Herald“ iſt ſich der Vie⸗ 
rerrat wieder mal einig. Nach einer anderen ame⸗ 
rikaniſchen Meldung follen die Abänderungen des 
Vertrages die Grundfätze des Entwurfs nicht be⸗ 
rühren. Allen dieſen Publikationen zum Trotz 
glauben wir zoch, daß die Londoner Zeitung 
„⸗Dailn Ervresß“ recht hal, wenn ſie ſagt: „Der 
Friedc, der im April noch cerzielt werden konnte, 
iſt im Inni nicht mehr möglich!“ 

Frankreichs Nöte. 
Die großen Strriks dauern in unverminbertem 

Umfange fort. Die Pariſer Untergrundbahnen 
und Omuibusgeſellſchaften können durch eine An⸗ 
zuhl Untergrundzüge, Omnibuſſe und Straßen⸗ 
bahnen, die von Streikbrechern geführt werden, 
den Betrieb aufrechterhalten. Mehrere Straßen⸗ 

  

bahnwagen, die geſtern das Deppt verlaßen woll⸗ 
ten, wurden von Streikenden umgeworjen und in 
Br i aeſteckt. Die Polizei benimmt ſich ſehr 

ltenb, ſo daß nur ganz ü un Zwiſchenfô 
vorkommen. 

Eine Gewerkſchajt⸗erklärung. 

  

       

  

Zaſsammenkrenk — 

„ern. ducch Eingriſſe in das Selbſtbeitimmungs⸗ 

   
      

UEhrung des rir⸗ 

Die Conjédération gensrale du travail und die 
Kartellverbände der Bergleute, Matroſen, Eijen⸗ 
babner, Hafenarbeiier, Transportarbeiter. Metall⸗ 
arbeiter und Bauarbeiter haben Mittwoch prin⸗ 
zipiell zum Sireik Stellung genommen. Das Kar⸗ 
tell veröffentlicht bheute eine Mitteilung in der 
Prefe, in der es ſich mit den Gewertichaften der 
Bergleute und Seeleute, die den Generaljſtreik auf 

dahin ihre 
en, ſoli⸗ 

Aktion der 
aüs ſeinerſeits 

durch tützen. Durch den über⸗ 
mäkig verzögerten Friedensſchluß. durch die ſtän⸗ 
ditze Teverung, durch die drohenden neuen Sten⸗ 

  

   

        

recht der Bölker, durch den Verſuch, die ruſfiſche 
und ungariſche Revolntion zu erdroßeln. und durch 
die Berzögernug der Deraobilmachunna ſei eine 
Lasße geſchaffen worden, der man durch eine ge⸗ 
meinſame natisnale und iniern 

  

   

    

ſtrnern mKüſſe. In dem Wunſche, zu baldigen Re⸗ 
iultaten zu men, die das Schickſa! der Arbeiter⸗ 

      kelbit retten würden, erklärt 
das Kartell. ſch an die Beichlüäſſe des nationalen 
Gewerktages zu halten. 

Behprechung der EutentesGewerkſchaftler. 
Der Verwaltun⸗ ichuß der Conjedstation 

gensrale du travail ſeinerieits nahm eine Tages⸗ 

ichaft und d⸗ 
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Zutuntt des Tab⸗ 
iol:“ Ce bandelte 

ung aller Kräile, um 
Watianne Weiſe wirt-thaitlüre 

„ zu erzielen, kurz, unt einr Ar⸗ 
üniEaſt in Auleh; an das in 

  

   

       

   
    

     

    

   
     
    

      

   

    

   

anderen Jeir 
tungen, ausgeft ů 
zu müſien daß man mit 
üver ſchwerswiegen⸗ Gerächte 
lich verlautete daß der Neinge 
Sentrere vielt Nilligrxen — wen ſprach von 25 
Millienen Nark unk rehr — berragen ſog. Dicſe 
Summ erſchien IO exnrpilant b5. 
es für angebracht gielten, unferꝝn In⸗ A än 
Kern. Veraebeus arer warteten wir auf tine Rich⸗ 
tiaſtellaua ierer Augaben, und edenſo vergebens 
marteten trir aurt Urgäbrrrert tir- Narfeeen 

     gaeßt. Kürz⸗ 
uder Mindener 

  

       

     

    

      

ale Aktionfidan⸗ 

  

fborigen 

ſhuntert ba-⸗: 
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   wird gemeldet, daß Marichall Foch vom Viererrat 
weitgehende Vollmachten erbalten bat (ür den Fall, 
daß Deutſchland nicht unterſchreibt. Ta maß⸗ 
gebenden Kreiſen wird aber verſichert, daß der 
Marichall nicht marſchieren werde. denn dis 
Alliierten würden es nicht bis zum äußerſten 
kommen laſſen. Die Stimmung unter den Truppen 
ſei derartig gereist. daß ſich Frankreich nicht in un⸗ 

   
ſüberſehbare Abenteuer ſtürzen werde. Wenn der 
Befehl duia in Deutiſchland erteilt 
werden ſogte, wüürde unter den Arbeitern be⸗ 

  

ſtebende Gärung auf die Truppen übergreifen und 
den Zerſetzungsprozeß, deßfen Anſäse ſich bereits 

erkbar machen, beichleunigen. 

Verſailles. 1i. Inni. (W. T. B.] Bei Ge⸗ 
legenbeit der Kamme rinterpellation fber bic Haus⸗ 
iuüchungen im Nationalamt der Preiſe wurde die 
Stimmung der Kammer ſo errent., daß der Mi⸗ 
niltervräſident Clemencear es für in kielt, ver⸗ 
ſönlich in die Debatte — ad Sie Ver⸗ 

er halte ſich 
m Unterſtaats⸗ 

ſekretär der Militü-gerichtsbarkrit. Janaca, das 
das Amiagebeimni⸗ in Anſoruch genammen hatte, 
lolidariſch Sprecht man dieſem das Miktrauen aus, 
lo werde das gaaze Kabinett zurücktreten. Unter 
großer Erreaua wurde daun zur Abtimmung 
celchritlen, 55 D*Stien⸗ 
men geßen die Regie-ung bei 120 enthel⸗ 
tungen ergab 
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man wabrend der Ceunhaufener Bera 
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der Enü Arbeimnckmrr, Mobel natsriüts- erESSegtena vos Feule zur die 
7K tartserat Lenen Seſgeßrn ken üet sersren Sicherbeiksmüänner. die ſie in den 

Atescn. 
Tesen der Nercisfen enigefellt haben Schlietlich 

SAAü zie 2 ange em alten 
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echttitel beruben, beſteben blelden. Wer 
i Bertichernnasvertraa Gasaſtenerz G 

ne Anſprülche und Anwartſchaſten ant 
, pprausgefcst, Jaß er auch weiterbin 

E2„ ESer9 lickungen, insbeſchbere auf den Be⸗ 
von Prämien, nuchtkommt. Aumtewell gaott Jen Be⸗ 
woßnern der abgetrennten Ecbiele 'ei ſein 
wird, neue Verſi⸗ Münolchen- 'qae mit Len ＋— Der 

malber fier ceeaclliehen, Pängt won Ver Ge⸗ rungsgeſellſchaſten aban n, bängt von 

kKalkung der Handelsbestebungen zwiſchen den ein⸗ 
men Stacten ab. Selbſt wenn ber Zuſtand vor 
m Kriege der in den metzten Länbern anlänkt 

ſchen Verſicherungsgefellſchalten den Betried tbres 
Geſchäftes Heßallen⸗ nicht wieber Sepgeſtellt wird, 
keht die Weiterfortfabrung der laufenden Verſiche⸗ 
rungen, die Einzlebung der Beiträge durch die bis- 
berigen Organe, die Ansgablung der Verſicherangs- 

ler Grße ultv. außer Zweifel. Dieler Grundſat von 
Erbaltung moßti erworbener Mechte dat zeute 

ſchon, wo der Frieden noch gar nicht abgeſchloſſen 
be.üüü in den durch Frankreich keſetzten Teilen Auer⸗ 
Le.kennuna geiunden. Sin Erlaß ber, Jranzoſtſchen Re⸗ 
=brennnit last Sie ßeichloſenen Serücherungsper- 

8 11 le Soradun aller 
znic Steranf beztedenden geſSäftktchen Sprgängt. ů 

Den Verſicherungsnehmern lann daßer nicht 
dringend genna geraten werden, ihre Prämien und 
Beittäge in der bisbericen Seiſe weiter zu zahlen 
und damtt die Anwartichaft auf die Verſcherungs⸗ 
ſumme ſich zu erbalten. Ebenio iſt denjenigen Per⸗ 
ſonen. zie ſich bislang noch nicht verſichert haben. 
ansnraten, dies ichlennigt bei einer Leniſchen Ge⸗ 

wahniich en De. Serntherangsneime, und Arter- neßmer und Inter- 
eſtenten Per semeinnätinen Volksfürlerge, da ein 
ſolches Inſtitut, welches Leölalich zum Nuben der 

Berſicherten arbeitet. anßerbend Deuiichtands. as⸗ 
Cameben u. dem hier niche in Froge kommenden 

n und der Schweiz. Richt exifiert. 

Politiſches. 
Der Sgn entrakral LTat der Eer Leriſchen feßtanßiſchen 

Mermblik lgez. Sotßen! tetlt weit: Der Zentralrat 
an bie Beairks⸗. Propinzial. und Landes⸗, 

rbeiter, Soldaten-⸗ und Bauernräte des Reiches 
Frasebogen gelondt und diele Steuen in 
Sinem Kundichreiben erſucht bei der Ansgeſtaltung 
der organiſatoriſchen Buſammenfaffaas 
aller betehberden Käte mitzuwirken, damit ein 
gautes Handinbandarbeiten der Kätrorganiiationen 
eratelt werde. Die ſchreilne Beantwortung des 
Fragebogens is auch für die Feſitgellung eines ein⸗ 
heltlichen Bahlreglements unerläßlich. Es wird 
daher erſucht, dic a8 Pen Sentte und Räackſendung 
der Fragebogen an den Wentralrat nnverzüglich 
Sösreunetmen. Die Besirks-, Provinzial- nns 
LSandekräte, die das Knwſchrelben und den Frage⸗ 
bogen icht erbalten baben, werden gebeten, 
den sen von Senlrelret Sträslic anzu⸗ 
fordern. 

Warnung vor Unbefennenbeiten. 
Die „Freibei““ veröfkentlicht an berporragender 

Stehle in berverragendem Druck kolgende Darunng: 
Uns iß von rer Seiten einwandfrei 

mikgetrilt worden., baß an einigen einflußreichen 
Steten darenf fpekultert wird. — die Arbeiter⸗ 
kargerr lich infolge der ſich 

Serungen zu Ab⸗ 
ie einen willkemmenen Uwlas zur völliser 
ieberwerkuns der verolnttenären 
Ee Sesung bieten mütrben. Sir maecben Sie 
rbeiterſchaft darauntf anfmerkfem: wir erwertes, 

das füe das Ssiel durchickaunt und vereitela 
üwird. 
ü Dieter Mahrmmne zur Befernenbeit fönnen wir 
38 nur anSlirben. Bei inneren Kärrpfen üt 
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Lepmerhhaien euns zem Seien SDen beſchlbütn. 
verlänis m eiren Srnberparlanent 

ntammenznchtieben. danrrub beieinander un 
Pleiben und in Sshlsnanahne und Ausſprache 
üunterrinanker d Meit den Kegicerangen des 
Keiches urd Vrentent äper Wittel und Bege zn 
beraten, den Begrehnnser anf Lor laimna, Ser 
Leinlend⸗ vs. FPreußen entgegenzutreten. Dieſer 
Sſchuß beßeht auns 2 Mitgßedbern. Die Frat⸗ 

tienen enlienden Mitglieder: Sir Sosialber ratie 
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Ira Veiie Rabeus icdoch aab es ein nnunter⸗ 
Srochenes Rammen aus Sehen ven Lenten. In 
jeiner Eigenicheit eines Sekretszé Vatte Stienne 
Saßelbs Sie dreitarienb Freuken Ler Uunter⸗ 
ESEnügskaßr xrler zie uutleidbenden HFamilien 
berreitt. Tean waren von verichtedenen Seiten 

»ſeirige Kundert Franken gekenmen, des Ergesnis 
den krreiwiligen Scenden and Semmlixngen. Dog 
AEE,EEE aren ahr Hiläkaueflen veräecgt, dir 
Srrbenarbeiter hatten frin Gen mehr. um ben 
Streik guferctzserSoiten nah der zrrhende Hn⸗ 
Ser Ser Da Der Krämer Meigrür Satic anfänglich 
erxkr2 vierzcbrtädigen Erröit m ArsLant geiteli. 
D Sber nach ach Tasgez riswlich eines anbera be⸗ 
iraaen ai die Stefecung non Lebensmitteln ein- 
geäeikr. In der Kegel kEcite er zie Weifungen der 
Seßes 4. Eit ein; vielleieht wünrlcher Liseie ſegleich 
er* Erde zu macßkcn, inbem ſie hie Dörfer aus⸗ 

anbelle Kbrisgen ais ariſcher 
Ste vir neruetgerfr hes Arpt., ié 

Aurh Lem Seßchte des Räßchens., welcßes die Ci- 
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* 
Puoſen, Schleſien, Geſien⸗Ralfau, Rüeinprovinz uns 

8 aus Oppeln meldet, wurde das Forſt⸗ 
chan bei Roſesiberg an ber oberſchleſi⸗ 

Suni 
Proviußlaklanb Eüitee bü in ein 

Wüff fertigge , ber die Auflöſun 
E. üne Kommunallandtage unt hbre Repwagl „demokratiſcher Grundlage dis z 1. Auant 

vorſieht. Für die Provinzen We vrenken, 
„Kemmunallanbtage des Bezirksverbt Gespaden bat daß Geſes aus auhenpoilllſchen 

m e Ermächt Meſen Propinzen einzufubreen. auch in 
Ozie S5. . B. pbei, aveckmäßia? 

„ B. bört, bat das Reichsernäbrun amt die Zwäͤngsbewirtſchaftung des Dalersaif⸗ wiriſait⸗t wechen Toll ueu bi8 p. weiter be⸗ W 't werden, wenigſten E werden keunn. bis die Ernte über⸗ 

E 

Ein Studentenprotent. Die 
Ainen Lufent der Univerſität 

See, Ateg Srsentiden Derähtereinreelt wetde⸗ Lee, anr Gen n es 
inss ers 

Sppialiſtil Sti 
Deberbemn erläßt 

Toteſtiert 0 2 Hiesung 
und die Hinſchlachtung Laudauers. 

Hie Fasrer ber haltiſchen Lanbwebz, ein Mafor 
ktbuns der Ler in Riga mehrſach unter An⸗ 
rohung der Todestrafe Gerbote erlaſſen hat, 
teht alch t. iie die „Welt am Montag“ angibt, in 
Lutſchen Dienßen unß Hat mit der deutichen 

Militärbebörde ſeit ſeinem Ausſcheiden aus deut⸗ 
lchen Dienſten zicht mehr das geringſte zu tun. 

Der baperiſcht Miniſterpräſibent, Genoßſe Holf⸗ 
mann, batte ſich in einem briugenden Telagranne 
der Bollſtreckung des Todesurteils an Levine 
widerjest, das leider zn ſpät in Mituchen einiruf. 
In einem weiteren Telegramm wandte ſich Hoff⸗ 
mann gegen die Münchener Unabbängigen, machte das 
übnen von feinen Bemühungen Mikteilung und 
iprach ihnen ſein Bedauern über die iofortig: 
Bollſtreckung des Todesurteils aus. 

Ein neuer Hetmann der Ukraine Daß Lai 
KorrUurean meidet aus Bukaret, daß Ser Lone. 
Mandant der 15000 Mann ſtarken volichewift iſchen 
Armer im Gebiete von Odeſſa, General Grego⸗ 
rius, von den Bolichewiki adgefallen iſt und ſich 
zum Hetmann der Ukraine bat ensruſes lafixn. 

Die Mäuurnna ber balkiſchen Provinsen ig im 
Sanße. Bis icgzt itt eine Diviſten, z88e Brigaden 
und eln Detachement abgeſahren und in Deutſch⸗ 
land angekommen. 

Das ſabinett in Weimar. Heute wird ſich lant 
ker Dentſchen Algem. Sta,, bas gelamte Kobinett 
in Weimar befinden. — Die Friedcusdelegation 
wird ſich ſofort, ſobald die Antwort des Berban⸗ 
des Übergeben wirb, nach Weimar beceben, um mit 
der Reichsregiernas die Suiſcheihung über die 
Stellungnabme Dentſchlands zu kreffen. Zugleich 
Reien e ib 4 ansgefſSlohen, aaa SAufEmmer- 
tret s ißt nicht austrichlo dus bies erßh in 
der kommenden Woche geichtedl. 

Die Lriessverluſte der prenbiſchen Siaats⸗ 
kahn. Kach iaer HKeßſtellang der Preusiſchen 
Staatsbahnverv altung bat der Weltkrieg der 
aehr : 1000 Sokometiven, 14100 Serfsrenmagen, 
Lebracht: 1000 Lßlometiven. 14 150 Perſonenwagen, 
4560 Gevöckwagen, 58 500 Süterpager. 

Volniſcher Heberjanl. Sie die Schlei. Bolks⸗ 

'aus 
en Grende von 150 Polen überiallen. Zu ateicher 

Beit wurde ein anf einen 51 Nattowit 
kach Kreusburs Perfenengzns verübt, 
iubem veriucht wurbe, die Gifenbahnbrücke bei 

eberis Per Seriad. bei Sebrheß — 
Srücken unb Gleiſe zn jprengen. 

Aus dem Parteiansſchuß. 
Seimar, hen K KFuui 1919. 

Der Sartseiansichnß trat heute vormittua 1p0 Uhr 
it Semeteſchaft wit ben Varteinorſtand im Frak⸗ 
tionbaimprer der Sozialdemokratic in der Kational“ 
Teriamminna Seimntr. Anter bem Berfitz non 
Hermarn Waüler. zufmmmen. Dieſer gab einen 
Reberblick über die Geichäftslage des Parteitags. 
Bielſoche Anregungen aus Lem Sande Fälten ſeine 
Serſchlebengmm einige Woche geforderk Dicſen 
Antrügen Ser Parteinorhand frine Folge gege“ 
ben. am Ste icheisung siner Auzabl wichtiger 
Fragen nicht lämger naieben nnd richt der Ver⸗ 
D S/ an geben, Faß der Borfand ket 
nen Parteitos wolke. Leider üfe Satnit gerechnet 
werben, baß Lie Zeit des Parteitages ſebr begrenzt 
fel. Wenn die Nationalverſammlung am Sonn⸗ 
abens zafünmeäireteE fSEAE, DLerteiteg 
verfuchen, wit den wichtignen Fragen bis Freitas 
abend fertia n wertben. Deshalb werde es ſich 
cmpfebien, nicht mur den Bericht des Parteivor- 
Kandes und der Kontrollkommilſten, ſondern auch 
zen der Nativnalverfamminnd und vielleicht auch 
Tie Vorichläae der Kemmifſton für das Preßeweſen 
Lianteit 2 zu diskntierra. Seiter ſei unbedingt 

larbeit über Lie Frage Köteirter“ and Keichs⸗ 
verfalfuna“ zt ſchafen. Die Neſerenten Sinzbeimer 
mAnd Eohen Bätten fire Leitiätze daau ausgearbeitet. 
Eine große Auäahl von Franen ärsen auch durch 
Re etingelaufenen Anträce aufaeworken, deren 
Zaßl Legion ei. Auch gier müfte über die Hauvt⸗ 
gröiete des Parteiünterrffes eine klarr Entſcheiduna 
Sebeie werden. Die ÄAnuträge bezieben ſich baurt⸗ 

lich auf raicberr Demokratifterung der Verwal⸗ 
Zelſtaaren. auf die Froge der Dorpei⸗ 

e Einigung der verichiedenen Rich⸗ 
ialtüiichen Bewegung nud anf die 
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Eer Bilbuna ur? Iungenddemegnuna wö-den ir den 
Anträgen mehriach angeichnitten. Richt emypfch⸗ 
lenzwert ſei es, ertfprechens einem Antrag von 

rlin, den Varteitas auc nach mit einem Refe 
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Setten beſtünden. 
An dieie Darlesungen ‚nüpfte ſich eine lauge 

Tuäſprache. Son mehbrrtzen Reüinern wurde as! 
Erteendig 

de En 
Wert, duß ber Parteité!« zem Der⸗ 
troe gcke. Sleuriak eine Ig-arkrr 

KXines Acrarrze? 
algcreir: Vrr⸗ 

ErTrmen werden 

   

  

        

Junern ilt ein Geſetzent⸗ 

Diee allen 
die den künſtigen Frieden und die uns vorgeleaten 

eird Diee 

ſen erblicken, opgleich gerade in dielen Fraßen der 

Auch das BSerbältuis der Ern⸗ir: 
Eius ten zu der von uns gsrundiätlich gefordertenſß 

Welitsrepublik. das Seamtenrecht und die Fragen]s 

      

      

Wabren) Das teutſche Bolk mit grökter Span⸗ 
Aebberuigen und Hurbiunnen Folgt, 

Friedensbebingungen beireffen, iſt zie Auftaerk 
ſamkeit von einer nicht minder wichtigen Augele⸗ 
genheit. nämlich von der werdenden Berfaj⸗ 

revgl Werdes. 60 in De wetenlisn: Kucgrde „ e wefentlichtte Auigal⸗ 
der Mationalverſammlauna, durch die xö 
ung ein. Hament zu ſchaften. auf dem der ge⸗ 
ſicherte Aufban des bemokratiſchen Stuatsweſens 
erfolgen kann. Kachdem am 21. Gebrnat der. Ka- 
tiounlverſammlung, der Verfaſfungsentwurf vorge⸗ 
leat wurde, naͤm der Berfaffungsausſchuß bald 
darauf die Beratungen auf, die nunmehr vor einem 
vorläufigen Abſchluß ſteben. Es iſt zu erwarten, 
daß in Kürze das Plenum der Nationalverſamm⸗ 
lung in der Mbeinen Drepirer Laben lis Werelts 

eingeinen Fraktionen n e 
mit den Beſchlüffen des Berfaffunasan-ichufftes be⸗ 
ſchäftigt. Wie aus dem ausfüthrlichen Bericht, der 
in ber ſozialdemokratiſchen Fraktion eritgttet wurde, 
bervorgebt, Hat der Verſaſfungsausfwuß zum Teli 
recht et jebliche Kenderunden an dem uriprünglichen 
Enkwurk vorgenommen. 

Der Grundgedanke der Berkaffunn liegt in den 
einleitenden Satz des Artikels 1.: Das Deuiſche 
Meſich iſt eine Kepublik. Beritärtt wird die“ 
jer Srunbgebanke durch die Reichskompekenzen. Der 
Verſaſſungsansichns Lat bei der Reichsgeſetzgebung 
dabin unterſchieden, daß das Reich die Gejiescebung 
zum Teil ansüben ſoll, zum anderen Teil aus⸗ 
Eäben kann. Die ſogrnannte Soil⸗Hesetsebarg 
eritreät ſich noch den Ansſchußbeſchlüſſen auch auf 

Arbeitersecht, auf der Schus der Arbet⸗ 
ter uns Angeſtellten, ſowie den Arbeitsnachwei, 
lerner aut die Veraeſellicbaftung von 
Maturſchätzer und 
Unterneßmungen unz die Regelung der 
Derſteäuna und Berteilung wirtſchaftlicher Güter 
für die deutſche Gemeinwirtſchaft. 

Ein außererbentlich großer Fortichritt iſt an 
der in Artikel 9b geichaffenen Möglichkeit der Ver⸗ 
einheitlichung der Kirchen⸗ und Schulgeſetzaebung 

  

rein ſozialiſtiſchen Auffaffung 
nung 
geittt 

   derß wenia Rech⸗ 
ſerragen worden i t 

Aufficht ſftber die Schule und keine 
Staatskirche mehr und fär Religionsgemeinſchaften 
keine Beſchränkung. Aber die Vertreter der pftr⸗ 
gerlichen Varteien im Ausſchuß zeigten wenia Ge⸗ 
neigthete, allen, auch den kleinen Religionsgeſell⸗ 
jchaften, die Rechte öflentlicher Körpertchaſten zuznu⸗ 
geftehen. Zweifelhafter Urt ſind die vom Ausichuß 
Ketroffenen Schulbeſtimmungen, obgleich ſte beßer 
als im Regierungsentwurf fnd. Gewine Diffe⸗ 
rensicruagen ſonlen im Schulseſen beiteben Klei⸗ 
5en; man will gewiſſe Klafenunterſchiede auch wei⸗ 
terhin erhalten. Das iſt um ſo bedenklicher, als 
von Zentramsſeite weüiere Anträge vorltegen, dir 
Berückſichtigung konfeſſtoneller Verbältniſſe und 
die Anerkennung neuer Priwatſchulen beöwecken. 

Launt zuů kommen, wird durch die Zentrunsen⸗ 
träge auf eine Zweitellung der Schule bingewirkt. 
Max barf hoffen, baß es Pei der weiterer Bera⸗ 
tung mit Hilfe der Demokraten gelingen wird, 
dieße Anträge apzulehnen. Entgegen uuſerer Anf⸗ 
ſaßfnus., wonach Religionsunterricht nicht in die 
Schule neüert. foll nam den Ansſchußbeſchlaßen 

aus verſchiedenen Teilen des Reiches lebbafte Rla⸗ 
gen barffber vorgebracht, daß die alten Landräte 
und Resierungstrräſidenten noch im Amte ſeien 
und kbre reattienäre Geftnnung jetzt ſo unverichüämt 
betätigen, wir je zurvr. Der Parteitaa müiſe bierau 
gaus einbentis und klar Stellung nebmen. Anch öir 
anrberen, von Sermann Müller angeführten The⸗ 
men ber Axträge, kamen in der Auslorache zur 
Gelinng. Beſtimmte Beſchlüſſe wurden nicht gefaßt, 
obwoßk eine nahezu vollſtändige Uebereinſtimmung 
der Anichanungen zutagrt trat. Zum Schluß ent⸗ 
wickelte Heinrich Schuls ein umfangrriches Pro⸗ 
arartn: für ſozialiſriſche Bilbungsarbeit und In⸗ 
Sersbewegung uus betonte dabei befonders die 

vſchan laltitiſcher Aage. Eelte bie Exbet 
Lehrer zu ſpielen bernfen 
grautmm werde dem Parteitage vorgeleat werden. 

Ix Borqtzenben des Parteitages ſind Heinrich 
Schul; und Paul Löbe in Ausſicht genommen. 
Bersen vormittag tont noch einmal die Orge- 

niſationstfommiifen. Der Parteitag ſelbn wird 
nachmittaa um 4 Uhr eröfiuet. 

PP 

Volkswirtſchaftliches. 
Amerikaniſche Auhrrerles uen Stis: 

Wilien vat das Ausfuhrverbot von Gbld von den 
Vereinigten Staaten rach allen Ländern, mit Aus⸗ 
nabme der feindlichen und des bolſchewiſtiichen 
Rußlands, aukgekoben. 

650 0%0 Nark für verlorene Lirbe. 
Die nicht gans neue Geſchichte, wie eine hübiche 

jange Frau. die dahtn an Glanz nud Iteppig⸗ 
reit im Leben wenig gewannt war. ibten Gatten 
verlicß. wädrend cr als tdat im Felde ſtand, 
nm einem rrichen Serber jolge 2 
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Ein wandernder Hers. 
innrn am „ 

* Fas MRei 
Aut der Nor 

des Berges, gegr un Kleckru Sreweiler und den 
dahinter lienend inninger Ser din. baben in den 
lesten Sechen gewalkine Kut'Wungen und Seukun⸗ 
gen ſtetigetunden. Die anmühlich den ganzen Vers 
ins Sanbern gebracht haben Im Fahre 1913 war 
auf einer Seite ers Serges das Balaliwerl Lober 
ſtoffeln argelegt werden Ex dieten Aüdaus lam 
das Erbreich u Len Darantehenden Balbblu⸗ 
mer ix BSenenmmet znü Pxiichtr. ales vor At nit: 

ie zuseckenb. WMienn u 

   

    

  

    

  

  

   

        

neune Veklet-ſſeh 

wirtjcchaftlichen faber. ů 
Wegen der Reichs anfficht it es mit demiſsg9 

ſei. KZuch dieſes Pro-S 

der Schule bleiben“ Älerdings darf tein Peht 

hieran gezwungen wer⸗ — 
Das Beamtenroch i in der Verfafungſ⸗ 

Perſonalalten Selchmd — Ween Wuiß der 
erſonalakten, b verd uM½ gegen iiaivli⸗ 

narerkahren, Eintpeniäsdebt Afw. ſind vyrge⸗ 
En. 5 
Biel Staub hat ber Artikel 15 bes Versoſfunss- 

eutwurks aufgewirbelt, ve üüge die Hliede⸗ 
runn des Reicss ta 8 im Sinne der! 
wirtſchsitlichen und kultureken Höchſtleiſtung un⸗ 
ter möglichſter Berückſichtigung des Willens der be⸗ 
teiligten Bevölkerungen erfolgen ſoll. Die Neubil⸗ 
Pung von Ländern oder die Aenderung ihres Ge⸗ 
biets durch Vereinisuna ober — ven 
Sebieten fann durch Siri 
zie diirch den Willen Ler⸗ 
wird eder ein äberwirge 

         
         

     

    
       

    

     

   

  

    
Vllaemeinintereſſe fie 

wiejen werben in dieſen ngen 

Beiche erblicken zu wollen. Bietrnehr Loll kNe in er 

gelegen iein. 
Anf bem Sege zur Keichseinbeit im Se 

kehrsweſen it etn urſenticher Schritt nath 
vorwärts getan. In Langen VerbenAungen fiud, 
die grösten Wiberſtken bekeitigt werben. Die 
Byoſt⸗ und Trlegraphenverwalkungen Baverus 
Würrttemberss, cheußo die Leſemten Staatsehen⸗ 
bahnen unt die Wafferſtraßen, gehen n Boge 
Verſtändtguna bis zum 1. Kyril 1½1 Af daß Weilt 
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Staatrnausſchutz u eiger Berſtündigung getan 
wen. Die dem Krichspräfidenien eingeräumten Be⸗ 
funniſſe zeigen rbeufalks verſchirdene Berbeſternn. 
gen im demokratiſchen Sinne. Volksapbſtäm⸗ 
mungden mnd vorzunrthren, wenn Sebnt 
Ler Stimutberechtigten es verlangt: ächen 
das Axtragsrecht Fär Geſctr vor⸗ 
Saßireht i ben Seniſchen Sändzrn = — 
reichsbeurichen Männern uud Sranen zu. Mit ber 
Beranferung des Räteiastems i ber Ber⸗ 
faßuns iit berechtigten Euſorderungen Rechnung 
getragen Hadurch. seh die Srnndrechte des bentſchen 
Bolkes gewahrt find nus bas burch die Berfalung, 
dir Gleichberechtigung aler Deutſchen, die Beieitt⸗ 
aunn afler 5ffeutlich-rechtlihen Vorrechte urb Erüh⸗ 

ſeitigung der Zenſur, Freibrit IEr Kuuß uus, 
Wißenſchaft, Unentgeltlichteit des Ruterrichs 
den Ssfieutlichen Bottsſcherben uunb ährlche; 
ſichert 23, wird zum Ausdruck gebracht. haß Deutf, 
land ein Rechtsſtaat ſein ull. 
Viele Forderungen der Sssialdemokratte wer⸗ 

den in der neuen Berfuffune erfüll. Bur Er⸗ 
Statt zu einer Beſcitigung der Privatſchulen über⸗(rinaung belſen, was noch zu wünſchen Kbrin bleibt. 

süänet ßth eln freier Wes. DerticSkand iſt ein 
SolksLaat greworben an joll 0 resirrt wer⸗ 
den., wie es das Wofk ſelbi verlangt. Wanxit 3 
nus aber auch dir iSglichkeit gegrden. Rue Ar⸗ 
waltloamen Kamyf durch dir deumkratiſche 
ordnung felbtt aur der Bielen des Sotialismus 
vorwärtszuſchreiten. 

deten ſich ungebeurt Aißc. und barer 
Maſſen Les Erdreichs 1öiten ſich ius und ftürzten 
nach unten. Hochwald und junge Sflanzen glelcher⸗ 
maßen sernörend. Immer weftrr àuch anten bræasr! 
gen die gewaltigen Erdmaßſen und besecken 
weite Flächen des anliegenden Wietenneländes 
waltige Buchen uns hobr. hlaute Eichen, an, 
miicht mit Kadelboln, flegen, ecbrachen mie 
bölzer. in gewaltigem Cbaos durchetnander. Am 
letzten Nittwoch leate ſich ein funger. ichöner Salb⸗ 
beſtand, dem Freiberrn Hernüein von Binnirgen. 
geböris, wie ein Graßſchwaden unter drr Seufe des 
Möherk auf die Seite uuß verichwand im Nu in 

ſe. eber àie Uriachen Pirien Neturrrrär 
1 noch nichts feſt. Mögticherweiſe Eöärtnten 

ungen Axuterirbiicher Saßerläufe eine Lecke 
rung des Erdreichs herbeigeftthrt, dann anth bie 
ſftarten Schrernroßcn des Wriget dazn Leisetragen 

   

    

baben. — 

Äus den Oſtprovinzen. 
Fürſorse ſür Kinder auſ des Sande⸗ 
In den Städten gibt es in der Kegel Tinperfür- 

lerge, die als feiter Beſtand der Wobliahrtseinrich⸗ 
tungen ailt. Sie bedari freilich dringend, wenis⸗ 
itens in den meiſten Fälen, eines Ausbancs. 

Weit ſchwieriser biesen die Gerbältuicte cui tem 
Lande. Wäbrenb ein arpßer Teil der in den Städ⸗ 
ten cufwachſenden Kinder eben durch vorgundene 
Fhriorgreinrichtungen in Aufficht ünd und .g ihren 
Eitern und Errähbrern erleichtert wird, lich ‚ber 
die Geiundbaltung bes Kindes, über jrinr Ernäb⸗ 
rung uſw. Uuterrichten, fält dies auf dem 
Lande eigentlich ganz ort. Die Auiklärung und 
Belehrung der Ettern, bejonders der Mötter, durch 

oder 3Kriprarſchwetern in Säus⸗ 
Mtterberdiunssabenden, 
Allt auj dem Lerue pöllia 

Urfergertn sert Ke⸗ 
2 Er Kuigat aunimmi. 

n ani ôem Lande in alter Sewobnbers nus 
Sitte fert end äbernimmet bie Art der Eutter eder 
Großmutter, die ja dem auch ibre Kinder aroß te⸗ 
zogen hal. 

Gresmuktere und Mutters Art in Etzren, und 

   

     

   
    

      

  

  

      

  

in= Hilfe hat, aer damtt ſollte 
n. zveir ernher ‚nd die Zeiten 
KNinder ommen viehac unter 

Lebensdediugnsgen aur Writ und brau⸗ 
* arge als die kreßtigen Eltern kes 

viel etuä breuchten. Kuch baben 
wir inzwiichen Jehrsebete auf dem Gebiet der 
Kinderfürferne wiifenichüftlid und praltiſch gear⸗ 
beitet und wollen aru NAecht, paß des Erworbene 
alen Eindern unleres Landes zu Ratten fommen 
04. 
Wie aber rlen ie rtrlen Kt⸗ Aüied Mütter 

anf dem tarde a iübren f2r übre Finder 
EeEDAEH SSc rte eis EEE 

Wirt 3u iarberg feir zuß feker Freis dur 
rforgerts aanellt nuud Sieſe in leder He⸗ 

    
    

  

       

  
    

    

   EL, i ensn Sel, SüriergessecbüEden S Se Far SASden SSSEA 
h kann at Kerr wicht alle lelber 

  

2. 

dieſerx,Unterricht vordentlicher Lebrgegenſtand 4uf0 

enm wr bie Helferin eine müitterliche Fra 
send es crit dein Abhälten der Fitrfo⸗ 
ſtunbe allein nicht Wewruben lät. An diefe⸗s 
— 8 lich die Honsfürforce zanſchlreßen. 

ind Sder muß obne weiteves Celchäälft Irrists⸗ 
Pönnen, zot es Durcd die Sktern, durthedier 

urgennt 

crtrühran 
awenn bete Geinde ve Atkerk nurhunben * 1 M 

dieſe! * E — puß Beinde ver Pinder umaiſ. Auen * 

erheiſcht. Nicht ſchark serug kann es zurſüäge⸗Aurtt ü 

Jörde D Lpbt mungspe b von Ergun 0 8585 Kinmder, run, DEirrnrungsbeſtrebungen 
Miten e in ber Aickter, leichtere Erlangung von 

Berſaguna getebene Möaltchkeit der Rerseicdrand meſterücher Veratang mmeigehen.“ KB ſicht 
den Neicen füdne Aphrien zub. Anbeſſer Autssehr un Linger Aur Stoſe ů Art Aon Deun if 
es Reiches fübren en und ſen Interrifeh sermger Wiitel, wem ſfir 

‚ üinttiinüet: &r Bebaurf 
[Per Fürrſorgr unter ben 
Me Sürfen micht ehken. 

     
    

    
    

   

cteile, volle Glaubens⸗ und Gewißensfreibelt, Be-furden 

  

  

zur Erteilung dieſes Unterrichts und kein Schüler] Dücker 

das aut, notwendig vrſcheimt zes melr Ke 

muiiwendig Kannte an Wilſe Aür 

  oder den Kreis. — 
Stihwer und ruſt ſint, X. Aeiten Hdeuenwir 

chen. Kachilis, Ssaüſchofe, b es 
Syphilis droben neien den Fulgen 

äbrung, Aie auth üeß Lem Vaude Lei den Aths⸗ 

  

uin wieten Wandge 

beftere 

  

runn 
iltihen 

  

Lrmi rer en ber⸗ 

„, wo es ſich um uiffeses 
Bolkes Zukuntft mit baudelt. —5 

  

  

Oliwa. Herie, Wonnerstan, ütadet 7 Ur 

Wabtvercin 
Situng wsß, u Fiskt in Siituria⸗Botel eint 

Der Siüdyr Üüber Sit abtpr rordinle“ 
* Wananih ſwrach, Bierauf nahm die Gerfammueeng 

fulgende Weinintimm an: „Der Magiſtrat mund wie 
Sicntueryrbnetennerfummlung in Bappot börſen 

Beunmten amütellen woer Maßnabmen tuei 
Abme ben Wellengscusſchuß au Hören, a die Arber 

   

Dcks ArfSaſt æaül. Hucdegen Stellung nehmen würbe.“ 
Sensens., Wer foztalbemolratiſche Gahtper⸗ 

ein Hat der Meichzrehicrurg Figenden Beichluß 
üirtrrhluurgtet: „Atswar die Geuudenzer Arbeiter- 

ſchaft auerkennt. Maß dzie mur an einen dentſchen ſo⸗ 
fzialiſtiſchen Republik thr Ziel, die Verbeiſeruna der 

Lebens- und Arbeitsbebingungen erreichen kann, iſt 
Eeiebe 31ů Aar Sariiber, Tutz 15 LEime Suueetg. Wie 

  

icht. 

Sie Werevolt Deimen „ 
au meuen Berwickelungen im Oßten des Reiches 
Ernmmen Jullie. Kar brchwurdd irb en mhnlicd Wäin, 
den Machtgeküsten etniger Offiziere, Pir ſchon wie⸗ 

ſber von Siea. Nuhm unb Monarchie träumen. ent⸗ 
ngegenzutreten. Setktem SDudes Vehentete etne thnuvi⸗ 

niſtiſche Politik auer, in Kämmuje Sen Befund unfe 
rer druatſchen Weputslik aufs ſüwerſte griährdeten. 

Des weiteren rderat üdr. Tas Len Grensſchntz“ 
en, benur ueue Kämpfe entbreunen, Gelegen⸗ 

ii gegeben aunrd, Avs ihrem Sertrane Zurhäsräre 
ſten, da. in² Meren Methen niele Samähiennzter Suß, 
Die mur der Märiiecer Ayt Sehorchend. in bieſe 
Serbände eingetreien Aud nd. Wert fie Keirr meren 

Veee reee See r 

  

   

  

   

    

     

  

Lokales. 
Zuur Lehmbrwegung der Mädtiſchen Arbester 
ichrribt der Mosstürnt.: Dee Verbandtungen Ees 

S mii IDra Eäniiichrn Arbeittru baben em 
Sorxannb, Eer P. S. M. „ren Avichlnus dadurch 
Seiängx Xr Nr Se S& LereE æxrrlärr 

datte, eren it Prn Arbraczn abänflickenben 
Sohmtarif, der vuu rcch-begtn erk am I. Arli in 
Kraft kreten Felltr. beans om 1. Aai mit Rück⸗ 
wirtender Eut Krfiartſeit zreten iſſen. 
Die Gertrauensleut, der Arbeiter Parten Pis mit 
dieier Negelung ciaverkenden ertlärt und uter 

dieſen Ummtänber auf dir gefocbtzte rinmalige 
Tererunsäsi nan . Acber 
den veuen Eacii ſolle ittrorch, den 11. Ser⸗ 

bandeltr merden. ů ů 
Der Magiltrat ba den Kädiächen Urbeitern in 

der Berbandinng zwei Tariie angeboten. Der 

eine it in Aulehnung an das visber beiolgte Sess 

zuſtem aujgeſtellt, dei welchen ſich dad Einkommen 
des Ardeiters ans Grurdluhn und Familien⸗ 
zulagen zuienmnenſezzt. Ein swenter: Tarif fieht 
für die verde en und urve-beirateten Axbeiter 

  

   
   

    

Wert doranf gc⸗ 
      keßt. wenn d 
des Tarijs mit Zulag 
Tari ſchafft für kinde 
KRi sAlatzen einen fosiaten 
jeiner Natur nach greicnet, ror 
verheirateten und Rüön — 
Rellen. Die Ardetter d. 
bandlung⸗n 

gelehnt, *= 
ter für die 2 
regeluna uuter rein 

Die Arbeiterſch 
tarif Stellxug an 
für fämtliche Arbeiter vort 

Sohnturlf mit Lebrienen ev 
2½n Mf. ſür Hanbwerker, 

„30 Ef. für custlernrte Kude 
2 Mk. ün 

werden die b. X 
Iün und 150 W(. 

Bei den Werssrich 2. 

Toriis in jedech an dern 
auen Tarij auker beu 
lagen acsahl: 

   
      

  

   

  

   

  

   

  

    

      

  

  

    

    
     

  

    

  

    

    

Apri: aezahlte einma 
800 Mt. auf den rer 
rethnen LA. 2 

  

von 3•6 XI. un n vu 
. D.5 — 2.(5 in 

U WAe 0— Sergleld der Eäbri- Ken 2 
mit den Tariten arderer Arbei   

. 

urintaggs im Vereinsbaus die Mitgheberverſamm⸗ 
derſlung Wes Sostaldemakrittiſchen Wereint ſtatt. Nähbe⸗ 

ars im Kunsaigenieil. 
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e der ſastaldemolrat. Partei 
SSS rr: 

D 
Lerte, Sernerstas den 12. Sußi. Sächmrittass 4 4 Kür. 

ö im Vanbpericht. Mensurten, Bimmer 43 

ehr wichtige Bertrauensmünner⸗Sitzung. 
nensg üer änuitdnt ner Auts Ui, huiin 
neimennis.— Dünre Mitsftehsbuch oder Karte kein Julritt. 

Der Borttand. 

ee i er Sit *— ücnanen, Pever Shnackenders Urdeigebernerhanbet. Vabrirbehn ü— Daßuns AirsSeitt Ststtser. in Se — Ree 
articer Baetri Sagiirat vertritt ebees dieie Aasctesenpelt Fr die Arseiterichait Se⸗gieich auzsdehnen: Sie Herr itter Auttell, Den airPres aut den 2. den— Suen Kas. bar die. Uaterneßmerergentſation burch Beſchluß Sebenletmnten beree s — üete 2 — Eat. un veriangen. has ia Sieſer krträchen Ben Redit engebetene Serrrittinng abgelehnt. Demnach 

* Eauser — e Kebe SeösErelte Lei Beietaasg Kiser Aüret.Pse in SersteissLeäresangen u1lsS Peicehert an 2 Lund 10 1. Kaef diale Seite n der lichrr Aemter nnbt Meremecn Oirb. betruhkren 
—— 3 — 118 2 — Xeü. 220 a —————— Beilnge. werferr Deuaeten kel. auf Be 2. 

Arbehnhäunde mthende Im Srönsren Deinber Detmnesserwerbe Beilaze Aber DOhmar 
G———— rſdanen die Larener Les Soarsd es SAisenne2rabere Seler une Pelorderd birmeſlen. 

Erbenertchak mteb in einer Bohncatammn. rbertes terleür, Dir ucert ealuten ken = ere des X. Den An, r SꝓSꝓSSPSPSPSPDPDPDPSDSHPPPTTTTSTTT* 

Sontäres ut acs der Hefmnne züs. Das dle Lsee . — — Le — eend. Veus 
ſchaft. ‚dren aucrkannien Srcgen t. ver Andtgen r. — I 

— aꝛ. Mase Kechuung getrügen 1 — Aunde, Ler denr Forderrzgen der ErSeig * s Setüdebendtem Maße 
weſentlichru geracki umde. Die Sertreter Ler Ur⸗ 220 entgeberrnen — MArS. i in: Mader unds L. SAE — kernnihiiche Mauifeit von Marx und 

— ſostale Gors der Ertlebarng. ie ee ir Merzananden Mwer OArgencatten üut fant der * — 3 Siiaeuefatie, pon gen die änskächer Berzälinine der Aunczaut ewofcblen. Da käe Arbeisrpertreterrsrefmeven.— 
berücktchtiet., ven den Schnemefängern Dos eiriche tan. is la eE eartes. Rer Veter Aehs geSger, es 

AiSt wetter arwüntant mird. bebenert der Nagiärer ren πτ AEfSint eert 
Er sat uich rden enl en Sand Iu Kermderkerer es baselet Bescinger Saes 

1 Eiesser Senss, Ler dDes SALAsLeESiSes Ner EESEAES AX 
in ů— — — entenintereäen Eassenelertt merker,, Ax 

ErAerahrnb Fatt. ie Leſefolge behandelt: 

SS bente abend väuktlich einfinden. 
i dem 

erendens Eabeliast wuren die Fiſcher Rari Serüeness. eeeeeeee, Whn e et Sere 5 
SEn Rie * re ul ie bren denrkruſchther. Kürterz- Aud Senkfreremrerchre cut 2 En Eit Erfalg. Sie lieferten aber im; 

A Se a Arbriet der lunmirtsbaht-verigts Keber Fereits wenig nnd in hieſem Jabre 
Kalctrentahrtten Meben Azteiterser-eer Keant Kiee en den Abnehmer der Fiſchban⸗ Lair 

„e wan Eitgetelll wird, dände ben Keichekrarmer Sei am Srrmittme et 
——— Dr. Serrcd Rei SCEEEenE- das Werre, s Eerdten vie Tiſche in den Schleich 

Aatrr Son,e Sstes desbes den Ser Mes SrE Sheiest erdenSe 

½% CH D——— —5 
Turn- und f Sehr preiswerte 

Kleiderſtoffe — 
Reiswoll. Gabordine- n. Cheviot⸗ 
Qualitäten eisSenburben n. Shwerz 

Miſchwollene und Kunſtgewebe, 
keräett, Scrrit nderrt KAriserfarben. 

Schottiſche Stoffe a. Heiakerierte b' we¶⸗ 
Lent GSemcbe, gsrigert fün Hluſen uns Nlefder. 

Sehr preismerte 

Seidenſtoffe 
Gasſcist Kieer E Reh 10een 
Nersl, & Wrüer EeEE Farbecäx-, ————— 

Ballen tidbe Kis dber u. Wästrt. 159 
Lerk, 2 AERE Trrden, Luch weiß und Sarx- 

ERunfffcibe, ertt Auster enf Eeäless 
SEu¹ε D SeauiäkmrES. 

Mwalter s Lleck 

  

  

  Kleinhammer-Park 
DerU. Mer. H. 

Herae vod jolgende Tage! 
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Kerte Tere Ser Sun 918. 

Gl. Voll. Olvert   

,V
oh
ev
e;
 

Der ftrilirr, nennt iich eine Wochenſchriſt, ie 

—2— Dam Hafen⸗ Außoepinden 15 der Erbert- 
Damofer Sate Eckaxi, um von Motter- 

Fam⸗ nene Lebensmittel für Polen zu bolen. Der 
deniſche Dampfer „Renate“ iſt mit elner Volsladung 
näch Sieitin äusgelauſen. 

Enellfcher Kriessfckiffreiad in Hanziß. Für 
morgen ekmartet man in nnſerem Hafen das Ein⸗ 
treifen bes Heinen enaliichen Kreujqers Carvskort“, 
der durtß ben Kleler Kaual kommmt. 

Fteifabverkank. ů 
IIg. Wie der MNagiſtrat beute betanntmacͤt, kcen- 

men für dieſe Woche 200 Sramm Geirierrindfleiſch 
lund anbertem 125 Sramm amerikaniſches Schweine⸗ 
hs aur Mndcabe. 

Sveifefett. 
Mz. In der ßeutigen Nummer unſerer Zeitung 

ſruit der Magiſtrat die Marke Rr. 8 der Spetieſett⸗ 
Besnne von 6325 Gramm Butter auf. 

ab5. 
Varis, 11. Juni. (Neuter.] Wie verlhutet, wer⸗ 

den die Alliierten das Erſuchen Deutſchlands, das 
BWerris Urbeer-Ansend. Heute abend findet Mandat über ſein lont 

in Rer Kalfgaffe 5 ein Vele- nud Dis⸗ ablehnen. * ekraderen Kulenten in erhalten. 

ſelnes täglicher Kabelbienkes àu erregen. 

Standesamt vom 1I. Kuen 

LarI SSüK. Ka: 
K. Ea.: 
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Se Er Seire Sebs 
eine Sebreke 1. Sriern. 
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EDamen ſ: Ausgabe 

rre. Die E—-e 5. 
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  Miculaltahur 
Eunr Mier —— ů 

bereahäbenene 88 
Suammiboſentrãger 

  

ieE Zclt irrrr Sbemmi. 

SeiE AE Leimnte   —— —. —.—.—.—5.— 

Tarstg. Jem II. Meni lüig. 

Der Diagilkrnt 

Arxbeitsamt Ler⸗ Stadt Danzig. 
Se 

  

 


